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Gu^ermal - Kundmachungen.
N a c h r i ch t. (3)

- Die Herpachtung dcs privativen Schiffzuges burch ten Prußnicker Kanal am Saustrom

^ " ^ l m ' - l b. M . nm 9 Uhr wird unter Leitung des Neustädtler k. k. Kreisamtes im Orte
P u'?,n,a der dastge den k. k. Na^gations-Fvnde in Krain zusiekcnde privative Schiftzug
durck, den dortigen ^anal am Savcstrom, oann der Genuß der daselbst gelegenen in einer hal.
ben Hübe bestehenden Grundstücke nebst Wotvn.und Wirthscda tsgebäuden, und dcrWe'n<chenk
m ttclö össeotlichcr Versteia^ung auf 6 nacheinander soiger.de Jahre, nämlich von z. No-
vember ' 8 ' t ) . bis lctzcen October »822 in Packt sselassen.

D>e horzü.lichstea Bedin^nsse dieser Packlversieigerunq^ bey welcher der Ertrag von
50a fi. M - M . als Ausrnfh-Preis des einj^hriaen Palstsci^llings ar.gcr̂ ommen nmd, sind:
H Hat der Pächter den pachlscb'lling halbjährig antecipatim zu enttickteu ^
v Zur Sicherheit des Pachtschillings, und Ersüllmig der libriqen Lizitazions Bedlngnisse e,ne

Kat ion pr. »000 ft. in M . M . entweder i,-. Bal?",^oder ein pupilarmäßig gesichertes
fiteiusorisches Cautiou. Instrument zu leisten. ^

c Die auf den Grundstücken ryliende,, landes^llstllckeli und grundhermche« Llbgaben «hnt
Slbnchmunq am P>,ctnsct,illwge aus E'genen zu bestreiten. ^ ^

l i Jedes beladene Sck'ffdlirck den Kanal. <<>trom aufwärts gegen dle .nicht zu uberschrei»
tende Taxeron ls2 kr. pr. Cent , Metzen our Eimer durch eigenes m hinlänglicher Aüzahl
vorhandlnps Zugvieh mit Sicherheit zu bef^dcrn.

e Die ihm i!, Genuß überlassene Grundstucke, dann Wohn« und Wirtschaftsgebäude Lieder
abzutretten, und die klemcn Neparazionen aus Eigenem ;» tra.qen.

^ Die Pachsb?bing!ilsse können bey dem Laibacher uud Neu'tädtler, dann bey dem Steyerw^l-
listen Kl-eisamte zn Zi l ln , eidlich aber ain Taqe der zu Pllißn.k vorzmiehmenden Verpach«
tung eingesehen werdln. Latb.'ch am 3. October »316.

Kreisämtliche Verlautbarung.
V e l- l a ll t d a.r u n <! ,<?)

Das fobe k k. Gllbernir.m bat mit Verol-düung VW 4t?n Oetobc<r l - I . Zahl " , , 4 4
bie anqesuchte Ausschreibung en̂ es KonflirseH nnt Präsiglrunq eines öwöchentlichen Termines
zur Besetzung der durch de Besörderu"« dcs Herrn Paul Abram zum Etadt . uud Landrechten-
Natb? in Triefte erledigen d erortign Provisor. Magistrats . Rathstelle mit einer jährlichen
Grat fizirmia von ?oo si M . M . mu dem Besätze zu bewilligen geruhet , die Beybringung
der e> forderlichen Osudirnzrug nssc , dünn der MiaMsdekrete aus dem politischen Fache, und
zu dem Richlerümte über sclnv're Polizey Uebertrettungen zur unerläßlichen Bedingung für
die betr'fsenden Comvetensen û macben.

Dem jährlichen Ge,niße d«cser Grarisieation während der provisorischen Djensiesleistun^
wird zugtt'ch die Z^sicherung b^geiuget, daß beyttadclloser^ eisrissen und allsgtzeickneten Ver»
Wendung 5?s zur provisorischen Verseilung des erledigten Platzes Gewählten, auch bey der be.
vorstfl'enteü denninven Orgaüisirung des Laibacher^Stadtmagistrates einerseits vorzugsweise
der bill,ge Bcdnckt werde geromu en werden, und daß andererse'-s urzgeachttt der derzett nur
V>odiso!lsck „ l t t ? " fl. M . M , i '^ l tch besiimmten Gratifikation, doch dem Compettntendjf
«b«n so b<ei betragende sysiemmäßigl Besoldung seiner Zeit nicht entgehen werde.



^ Die Gesicke um bie erwäönte provisorische Magistrates» Nathielle mlisten bis 2«;. Nov.
l- I . schrftlich, entweder be>) dem Lalbacher yro»> Oladtmagistrate, oder unmitfe>b',r'bey dem
Laibacher Kreisamte eing reicht, dann mtt S,ttenzeug,nffen, mit j?ien üb?r die bisher ge'ei^
steten Dienste, über die krainerische Sorackkl.nde, und endlich mit den Zeugnissen über die aus»
gestandene Prüfung im politischen Fache, vor üglich aber über die erworbene Wahlfäh?g'keitzum
Rlchteramte in schwere,, Polizey Uebertretungen belehr werden

Welches zur Benehmunfl Wissenschaft für die lustlragenden Competenten allgemein bekanssK
HkZeben wird. K. i l . Kreisamt Laibach am y Oetober l8»6. ^ ^

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
^ ^ V e r l a u t b a r u n g. 2)
k Von dem k. k. S tad t - und Landrechse ,n 6rain wird durch g?g?nwärtiges Edikt allen

denjenigen, denen daran gelegen, anmil bekannt: Es seye von ^'»ein Gerichte in dir Ei-ölf«
nung des Konkurses üb>r das gesammte im Lande Kram heMllche, bewegliche und unbewegliche
Vermögen des Mart in Wolf gewilliget worden

Daher wird Jedermann der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen be-
rechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bls auf de>, Z>, I n n r l Z i / d^ Arnlie düng seiner
Forderung in Gestall einer förmlichen Klage wider den zli-n dießfälige,, M^saveitletteraus-
gestellten Dr . Joseph Piller, unter Substiluirun^ des D r Stermoüe, bey diesem Gerichle so
gewiß einzureichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Neckt, Kraft dessen er in diese oder jene Klass gesetzt zu werden verlanges, zu erweisen, als
widrigens nach Verstiessmig des ersibestimmten Tages Nienan mehr angehöret werden, und
diejenigen, die thre Forderung bis dahl« nicht angemeldet haben, in Nütfsickt des gesummten
im Lande Krain befindlichen Vermögens des Eingangs benann-en Verlchuldesen ohne Zlus«
Nahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ilnnn wirklich ein Compensatso^srecht gebührte,
oder wenn sie ach ein eigenes Gut von der Massa zu fordern hätte»,, odcr wenn auch «hre
Forderung auf ein liegendes Gut dê  Verschuldeten vorgemerkt wä,e, daß ulso solche Gläubi-
ger, wenn sie etwa in die Massa schuldig üyn sollten, die schuld ungehindert des Eompen«
saNons^ Eigenthums^ oder Pfandrechts, das ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu,
tragen verhalten werden würden.

Uebrlgens wird d:e Tagsatzung zur Wahl des Gläubiger-Ausschusses und des Vermc-
zens - Verwalters auf den Zten Februar ' 8> / . festgesetzt. ä:uibach den «Ften Oct. »8'6.

V e r l a u t b a r u n g 2)
Von dem k. k S tad t , und Landrechle in Kran: w-rd bekannt gemacht: Es habe dieses

Geriet über Anlangen des Herrn Fran, ^eoruld o. Widerkcbr zu Wldersbach nnn i i n ^ sei-,
«er Frau Gemahlin Tberes, gebo^'^n Gräfin Don Lichtenberg, wider Herrn Penja nln Ora.
sen von Lichtenberg, als väterlich Ludwig Dismas Gras ilichteiibergischen lz'uvcrsalerben, we«
gen am väterlichen Pflichttheil ;u fordernden 8l)oc> fl c. s c. ln die ötteütliche Versteigernnq
der gegnerschen in die Exeeution gezogenen Effekten, als ein ^ ' a r Wa.^eli- Pferde , Fuchse
mit Alaßen, gerichtlich auf Fo« fi , eines kleinen alten Pferdes auf «2 si, eines kalb ge-
deckten gelben Perulsches auf loa fl eines Kalesches auf 25 fl, und eineö Wurstwagens aas
45st geschätzt, gewilliget, und zu d,esem Ende die Termine, als den ersten auf den ,6ten
September, den 2ien auf den i6ten October, und den Zten auf den »8. Nooember '8»6. je-
desmahl voi 9 his »2 Uhr Vormittags mtt dem Beysatze besttmnit, daß, wenn ein, oder an»
beres dieser Effekten weder bey der ersten noch zweyten Fetlbittknngstagsatzung um den Ochs«
tzungswerth oeer darüber an Mann «ebracht werden kcunte, selbes bey der dritten auch unter
oem Schätzun swerthe veräußert werden würde, wozu die Kauflustigen an den bestimmten Ta-
gen in das Haus Nro «72. am neuen Markte zu Laibach zu erscheinen vorgeladen werden.

Laibach den »6. August >8»6.
N a m e r k « n g . Zu der zweyten Feilbiethungstagfatzung auf die zwey Wagenpferde und de»

Murstwsgen ist auch kein Kauflustiger erschienen



V e l l a u t b a r n n g. sZ) . ^ M
Von bem f. f. Sl^ids' lü'd kandleckte in Krain wird durch gegenwärtiges Edikt allen den.

jtniqka, denen daran qeleq-n, c-.nmit bekanitt gemacht: E^ sey von diesem Gerichte in die Er»
össnung eines Konkurses über dos gesamnne im Lande Krain befindliche bewegl»cke und unbeweg.
liche Verlaßoermögen d.-s vc>sio»b?»en Oimon ^epuschit; gewilliget worden. Daher wird Je-
dermann der an den er'tg'kacklen Verlaß eine Fordernng zu stellen berechtiget zu seyn glaubt,
anmit erinnert, bis a»f dc„ 6, März .8 ,7 die bmneldung seiner Forderung in Gestalt ei,
ner förmlichen Klage wider den zum diesftllisten Masscvettretter aufgestellten 3 r . Callan,^dem
Dr . Naimuud Dietrich als Subssttut beigegehen 'st, bei diesem Gerichte <o gewiß »u uber-
leichen, und in d,e»>r nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung^ sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene Classe gesetzt zu werben verlanget, zu erweisen/ atS nachVere
ftüsslinK dieses sir.meldu gslermines Niemand n'chr ongedöret werden. und dieienlgea. d,e
in ikre Forderung b>s dabin nicht angemeldet baden, in Rücksicht des gesammten im Lande
Krain befindlichen Verlaßvermögens des verstorbenen Ver'chuldcten ohne Äusnahm auch dann
abgewiesen sein sollen, wenn ihr.cn wir l l ch ein Compensationsr^cht gebüßte, oder wenn sie
auch ein eigenes Gut ron der Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf
ein legendes Gül des Verstorbenen vordem rkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenu sie et-
wa in dl? Masse schuldig seyn s l l t tn , tic Schuld ungehmde t des Compti sallons-Elgenthums,
od?l Pfandrechts, das ihr.en sonsien zu stellen gekommeu wäre, abzutragen verhalten werden

würden ^, „5 . ^ « <
Wo übr'gens z'^eick die Tcftsatzu>'g zur Wahl eines neuen, oder Vestattlgunq dcs be?

reits ailsgestelllen Vermö^nkverwalfet-s, und zur Wahl eines Gläubiger. Ausschusses auf den
i c». K.lrz >«>7 Frühe- um 9 Uhr vor diesem k. ^k. S tad t . u"d' Landrechle angeordnet und iol-
che anmit bekannt gemacht wird. Kalbach den ü . Oktober l8»6.

Aemttiche Verlautbarungen.
Weindatz'^pacht-Versteizeruna, (1 )

Von-der k. k. prov. Zoll« Gefallen . Administration in Laibach wird anmit bekannt ge.
m.ickt dak das Weindatz Gefäll in Castua, Lippa und Oornegg den 30. , in Castelnovo ,
Vüdp/rsde und Hnlschiza dagegen den I . d. M. in ds,en gewöhnlichen Vor und Nachmittags-
Ahnden in dem Rathssaale des Magistrats zu Fiume mittelst öffentlicher Versteigerung an
tcn Meistbietenden aus.? nacheinander folgende Jahre, als von 'ten November >8l6 hiK
letzten ^ctober »815 verpachtet werden wird, wozu dir Pachtlustla.en, eingeladen werden.

Laibach d-n 2.5 O^ober ' 8 ' 6 . ^ ^ ^ . ^ ^ .

Vermischte Anzeigen.
Oef fentNche Mus ikschu le zu La,bac5. , )

^ . Mn^ ^er ß-chulenoberaufvckt der T iözes Laibach wird hiemit berannt gemacht, daß
^ . m «Vn des künstiaen Donalds November die neucrrichtete hssentliche Musikschule ,m

« slll.^,,f>t> is>ren Anfcmg nebten wird.
^zeawedaude inre^ .^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,^ ^ ^ öffentlichen Lehranstalten,
vop.^ ick arme, nnd zwar mit dem Alter von 8 bis ,2 Iabren geeignet. Ibre Anzabl
, ^ ^ . f 3tt Köpfe festgesetzt. Darunter sind 24 platze für arme Schuler,, welche den Mu -
U.lnterncht grans empfangen werden, und nur ,2 platze fur Schüler vermogltcherer
Rettern bcstimnit, wc^nwnat l ich t fl. 3o kr , als Schulgeld bezabkn werden.

Jene ^cküler ^ wclck? znr Musik Lnst und Anlage haben^ und in die öffentliche
Musikschule a^f,enomwen zu werden wünschen, baben daker am 7 November Nach«
mittags von drcy bis sechs Uhr sich in der Kanzley der Normalschuldirekzion lm
LpMgchäude anzumeldenz ihre SchulMgnisse sammt dem Taufscheine, und wenn ^k

2 *



arm sind, ancfi das RrmnthsMMß mitzubringen, und den Ausspruch zu gewartigen, ,
ob sie in die Musikschule aufgenommen werde,, oder nicht.

Laibach am 22. Oktober 1816.

. ^ Ansang der S o u n t a g s s c h u l e n zn La ib ach. l )
Von Seite der k. k. Schulcnoberaufsicht der Dwzcs Lalvab wicd die^it bekannt ge-

' macht, daß d"r sonn-und feyertägliche Wicderliolungsunterri bt i,n Lesen, ^chrsiden
und Rechnen für die Lehrjungen der drey Pfarren S t . Niklas, S ' . )akob und Maria
Verkündigung mit dem neuen Schuljahre und zwar am 10. dcs künfUFen Monats No-
vember im Lyzcalgebaude wieder seinen Anfang nebmcn wird.

Dieser Unterricht wird wie gewöhnlich an Sonn-und Feyertagen, mit Ansnai ne
der Weihnacht-Oster-und Psingstftyertage, und des Fronleichnams durch "das, gan̂ e
Schu^adr, und zwar Nachmittags von 1 bis 3 Unr abgehalten werden, damit die ^ichr-
jungcll sodann dem katechctischcn '<ieligionsu,,terrichte gedörig beywohne,! können.

Die ilehrbcrren werden sonach aufgefordert, ihre.Lebrjnngen zu,diesem Unterrichte
fleißig zu schicken und ihre allenfalls neu aufgekommenen Lehrlinge am iten Nooemoer
d. I . in der Kanzley der k. k. Normilschaldi^ck^^,! z 7r E^lschrelbung an^.u^ide^.

Zugleich wird dekannt gemacht, daß auch bey den Vorstadtschulen S t . Peter und
Tyrnau der Sonn-nnd Feiertägliche Wiederhoblnngsutttcrricht für die der S.yull: ent-
wachscne fugend dieser zwey I^>r,:adrps^r^n am 10. des k R. N.>oe.!lo. a^fa lg^n wicd.

,^ Laiback) den 22. October »816.

>«, Anfang dcs Praparandcnkurses zn Laiback (1)
WW- V y n Seite der k f. Scbule>wberanfslcht dcr Diszes Laidach wird hicmit bekannt ge-

macht, baß der vor<'christmassigc pädagogische Lebrkurs, zur Bi ldung taugli b.r Landschnl-
lehrer und Hauslehrer an der diesigen k. k. Norn'.alhüuptschule den 25 des k, M . N)ve,uber
den Anfang nebmen, und daß die Praparandcn noch insbesondere den l lnrerri ftc i.n Kir«
chcugesange und in der Orgel an d?r hiesigen Musikschule gratis empfangen werden.

-̂  Jene Ind iv iduen , welche diesem pädagogischen Lebrknrsc be^uwohne,» wüns^en,
,' haben fich daher am ^ . Novemb. Vormittags voll 10 bis 12 Ubr bei der Schnlenobec-

anficht anzumelden, sich über die biezu erforderlichc^Eigenschaften auszuweisen, unddie
Kandidaten des Landschulwcsens auch Zeugnisse mi t zubringen, aus denen es ersichtlich ist,
daß sie die Lehrgegensiande der deutscheu Schulen ordnungsmäßig in ;e haben.

. . Laibach an» 22. Oktober »816. '

/ Feilbietklmqs Editt. 1)
W f Von dem Bezirksgerichte dcr Herr'chast Seiseisberg wird. hiemit bekannt gemacht, daß

auf Anlangen des Herr,, MaNh<il,s Ilivanz Inhaber des Gucs Wl ül'dihof ,n die ölfentliche
Keilbielhung der dein Anton Mlichitsch (Dullar) g?höris<N/ zu Kleiüror^n, in der Hallpt^e-

^ meiude Glirk lie^endkn, der Herrfchast Zobelsberg sud sliectiftkattons )?ro. 2,2 d?,ida.
ren, mit An . und Züqeliör, sammt den darauf stehenden, Wolw - »«d Wirlhschaftsqkb^ldeil
aus l2c> si. gerichtlich geschatzlen ein kialben Kailfrechtshube weqen schuldign ! j , fi.46 kr. c ^ . 0 .
im Ereeuzionswege g?willtget, und zu dem l>ndc dk Abhandlu.ig dcr Lizitation aus dcn Zo.
October, Zvlcn November, und Zo. December d. I . jcdcöin^l ni'> 9 Ukr im Orle. Kleinka^
rcn mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn gedachte ein halbe Hübe weder bev der
ersten noch bey der zwehten Feilbiethungsta satzimg um den GchätzunM>?i'th od:r darübei' a>,
Mann gebucht werden konnte, solcke bey dcr dritten unter der 'Z^äylma. bwdanq?geben werde.
Weswegen die Kaufbedingüiffc am Tage der Ltzztatsvn por Eröffnu.») derscibcn bekannl gemacht

' werden sollen, aber auch rorläuftg ln,dies5r Amtskailzley eingesehen werden köinien.
Se:senberg am I o . Septemher 18^6, ^ . ^ ^ . ^

^ » ^ B e k a n n t m a c h u n g » )
D W > Zu Laibach in der Vorsta^ Krakau ist das Haus sud Nro. »7. nebst dem dazu qcköri-
^ gen Garten aus freyer Hand zu verkaufen. Das Hins wie der Garten sil»d in quten Znstan-
^ te. 3>«s Haus hat zu ebcner Erdr ein Zimmer, Kuchel und drey gewölbte geräumige Keller,



einmauerten Stock 4 Zmuner undKucycl; im Hofe t,: eme H ? u ! < ^ ^ W
pf? und Ho!',lä:5 Die Kanslusliqen belieb?" sich d?ä Zustandes lm Ort? sslbst zu ub:rz?'l.
ge«, w'aen d-s'Preises der Liste,, und übriger K<nlss^?din'.usse ab?r;sich in der Harren- .
gisse .»>-ts Nro 21 l . im nveyten Stocke dcym Herrn Dr . W- l f zu erkundigen.

«. .„> - «««» '
K u '̂n d m a ch l» n g, ' )

Concurs zur Vcsetznng der mathematischen Lehrkanzel zu Vinkovcze im k. k. Broter Gränz»
Rcgimcnte. . «. ^ , . , . , . .

Nac^w" mlf Befehl des k. k. Hofkriegsrathes die erledigte mit einem Gehalte lährllcher
v ie rd^er r Gulden, sammt p^ceinen- Zuschüs^:n, so lan;« sie bestehen, dann mit Qui t t ier
und H l ; - De>^nate rcrb^.ndene Lehrkanzel der Mathematik zu Vinkovcze :m k. k. Brooder
Grän^- Ä-'qiülc'^ mitreist Concnrseö besetzt werdei, soll, so h.lbea alle diejeniqei,^ welche ge.
dacklcn Kanzel zu erhallen wünschen, und sich über ihre zureichenden mathematischen^ Kennt,
lussc, und üde>' «yr: 5c^'t feit in der Plan- und Situarions - Zeichnimg, so wie über ihr
sittkches Betragen gehöri.yauszuweisen vermögen, idre mit den erso/der ichm Zeugnissen b:-
leglcn^icsucke län stcnZ bis Ende December l. I . der gedachten Hosstelle zu unterlegen.

Wien am 5s > <ttober »3l6. ^

V e r s t e i g e r u n g . (2) ^ > ^ '
V21 ^ ' 'n B?;ilk6g?richte d ? Sla^tshetlschafl '̂ack wird b'ennl b«?annt gemacht, vaz

zur '^ inahme ^ r ans ^u'^chci dcs Mathias 'pore.ti, zu Safuih wider ««tharina H?maun
ve^'linle/NH<obe in Schulna wlgen schnldiöen 425 l i . samml N?dec,vllblndllchlellsN Mtl
B.schcid? von . « , Äaez lZ>5 dewüliglen, und d^cb dir EiziudirungSklage d.r UesulH
Wü>a unt> Hel'.'-lü Pbkor», gehemmten Feilvielhimg der der Slaatskfrsstaft Lack s u d . l ^ ' d .
N l0 . 2Z2^ zinSliari'il . und sa'l:mt dem Ä^crv Hnoternech Lcdinach g richlllch aufZ io fi.
a^sch'äl'ien ^ubc dl'r Kolhartlia Narob,.' g^b, Oüunlll in Shutna H. .^. ly drey Termine, .
r.chmllch der Tag auf 0en 4. Nooember un?> 6. Dez. d. I . und 7. Jänner i8>7 jedesmahl
Vormillaqs vo^ y bis ,2 Uhr im Orlc S^u l ^ . l H. Z. iy milden, Bcpsaye besiimml wor-
den l>o daß̂  'venl' diese Realilät?'! u.n den HHa^ni'.^delr^g , oder darüber weder beyder
erste' noch zweyte?, Feilbieldunq^' ^anf, gedräut meldensoülcn, solche bey der drillen auch >rn«
tc/ der Schätzung hmrangeqebi'n werben.

Die VclstelgelUNtMedlnguissl.' können in den Amtssiuudcn in dicßö^ilksgcrichllicher
Ka^ley eil^es'dec, ulid ?>bsbcls.'cc, erhalten !»erd?n.

B^' l^^g. ' r i i ' l Sllial'sbi'trschafl L«ck am 4 . Ocll'l'.'r l Z l 6 . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

> V e r st e i ss e r u n g. (2)
' Van dem Venrks, e^cktte' der St^cöh'.-t'rschast Lick wird bekannt gegeben , dzß auf An«

suck>cn der Franzi^a Homann in Lack wider Franz Hamann in C'ivnern, w?ge„ sch«l!d!,̂ en
! ) , » fl. ,̂ 7 kr lamm Ne ein'erbmolM.'tte-l in die er.'rut:ve Feilbiethung nachd?üan!ner dem
Gt-llnd^lä)? E inern einverleibten ReaKtaten des Och lldncrs Franz H^mann, als ^) des ^
aeriHtlich ans ,'850 fl. ^esch^ren Hauses in Elsnen H Z . 12», sammt dem hnuer dem ,
Hluselie^nde^ G.'.rtl und Wildm,^ nnd H i . thschutsqcb,luden; d ) des auf 275 fl.' g?sch5^eü
A^ers Pnt tava ; 0) der acht, jedes ans '^5 si. geschähen Eichfeuer; ä ) der 'auf
,400 fi. gesch^ten zwey Accker v, i > l i v ^ sannnt Henmaht auf dem Be^ge und Wicscu in
in der Eben?', nebst Getreidharpse; «) des a.,f 2 fl. qcsckätzten Ackcrs und Krantgartenö i i u ^ l
V i ^ e n ^ c k ; 5) der auf 260 fi. g?sH^t:n Heumath ^ l s c k e n o v i t ^ , sammt Gedölz ober der«
selbe",'"5) der auf»? si. ge '̂chäzte!, Waldung vut1<^ petsc l^gewia lKt , und hierzu dreyTer«
m,l,e, näkmlich der Tag anf den -,». Nov. und 9 Dez», d. I . und »a. Iäner '8>7. Vormit^
nnctaqs von 9 biö »2 llhr im Orte Eisnern H. Z- »2«. mit dem Beysatze bestimmet wor«
dcn sey, d^ß wenn eine oder andere Realitär weder bey der crst?n. nock z.rs^t^n Vcrsteiqrrup^
um den Eckä^n'.qsdelrag oder Drüber an Mann «ebracht werden sölltt < solche bey dlr N l l l . n
auch unter der Schätzung Hintangegehen werden wi rd .



U DMich »virb auf ausdruckliches Begehren der Elekuzionsfukrerin beygefuqt, daß die
Realitäten stückweise, wie solche gesch^t s i „d , die aä>t Eschfcuer aber einten , wieselbeein.
zein auf ».̂ 5 a geschäht sind, verkauft werden, und daß die Lmtanon q?qen glci.b bare I 'e-
zahs :̂nq vorgenommen werde, dergestalt, ^aß der Meisibietlier sogleich nack dem Znstlage
den Betrag des Meistdothes so qewtß erlegen müsse; widr i^ns odne d,e >'izisu«on' ^u ver<
schieben, die erstandene Real is t unverweilt am nehmliche«, Tage Nachmittags auf Gefahr,
Und Unkosten des ersten Mchiblethers,um zweyten M.,hl feilg?bothen werde.

Be,irkq^richt'Staatsli. Laik am »a Oktober »8'6.

E d i s l (^)
Vo^n dem Bezi^sgerichle der Her 'sraf l Reifnih, wied hiei-m'l bcka-lnl gemacht. Es

sey auf Ansuchen der Agnes soolanl, v)>, R,^ilnih «s, die exekutiv..' ze,!o,ett>"Ng ter de«
Mal t 'n Wiederwobl von Rakitnih rigentdünlib zugehöriges,, der lödl. Hcrsshafl ReiinlK
dienstbaren ls4 KaufrechtShubl',. sammt alir?, A n . und Zua?bör wegen ihr schuldigen luost.
und Nebenverbindlichkeilen gew,lll^el, und däzu 3 Term'ne. als der esfie aitt de» 28. 3?o«
vemder, der zweyte auf den 2 ; . O<>^mh. d. ) . und der drille auf den 26. Jänner ,317 je«
desinahl Vormittag >»<» c, Uhr im Orte Rlkl.N!) ,, ' l 5<vn Neylatze beiilmmt, daß die ge«
wannte ^s4 ^aufreHlshube, sainut i ln -mid H<lq?höl, f^lls solche lil'yk»c5 ersten oder zwey» '
^>n Feill»elhungstagslltz^ng u>n oen H väy l^qsverly v l . »)<» fi. a , M2l,.i mchl gebravt
werden tonnte, bei der drittel» zeildl.'lh^iqzcd^^hii^g a>lD unl>>l der Sch6h»nst hin^af,.
gegeben werden würde. Wozu alle zlausi>»slige an gen.,!iucen Tagen zur bestlmmlen Slua»
de in Rokiln'tz erscheinen zu wollen b'ermil oorg?l̂ c»cn wilden.

Bezisksgericht Reisnitz am i z . Oclober l 8 l 6 .

V e r l a u t b a r u n g 2)
Von dem Nerwaltungsamte der k. k. Sludienfonds^errschift Pltt?ri>ich wir^ hiermit be«

kannt gemackl, daß den Flen Nov, l ) srüde il-n y N v i^ d r̂ !)lm!-?ka'i;lel) der ged,ichleu
Herrschast dle Erzeugung der PotasSe in den ;ui- selb n g^örigen D^n^iukal. W^ldlln^en
raunit gor ic l . und «l^udil^ a,uf l̂ nacheinander folgende Iadre , näbml.ch seit , März »8»/.
bis zum letzten Februar 1320 pachtweise in die Benützung überlassen werde-, wird

Die Packtlustiaen werden dessen mit dem Beysatze verständiger, daß die d ießsä^ n. Pacht»
bedingnisse tckglick in diesortiger Amtskanzlcy elnqescben werden können.

V«rwaltungsamt der k, k Studienfondsherrschait Pltterlact' am »3. October »8 '6 .

^ B e k a n n d m a ch u n ^̂  2)
ß Am kien November »8»6 Vormr,wg von 9 bis <-' Uhr w:rd bey d-m Bezirkskonnnis«
' sariate Neumarktl in Oberkrain, die bey dle<em Marschkoinmiss'ria'e ersorderl'ck? Natural

Vorspann im Lizitationswegt oelpachte^; wozu die Pachliu r gen vv'g?lad?n, und die diesfälli«
gen Pachtbedinqulsse in der Amtskanzley dieser Bez-rksobngkeit stündlich eingesehen werden
sp«"'sn. Bezirksobriftkeit N^ünarkts am >̂  Oc^ber >^ '^ ^ ,

. Feilbietkungs - Edict 2)
ß. Von dem Bezirksgerichte ^u Ncustat l wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Herrn Philipp Mattweiß vo^ Nnlstadtl wider Joseph Wojanz von Kctzendorf wege^ schuldi-
gen 480 fi. sammt Interesst'n, in die öffentliche Fellbielhung d?s dem ^cklildner gehörigen ,
im Stadtberge gelegenen , der Staätkhcrcschaft Sitt ich bcrglcchtmässigen, gerMlich aus^oss»
geschälten Weingirtens k m ^ d n i ß genannt, gewMigel worden^ da nun, hie;u drey Termine,
und zwar zum ersten der »» November, zum zweyten der ,2 . December d F und zum drit^
ten der Yte Iäner l . I . jedesmahl Vormittags um 9 M r in der diesigen Amtskanzley mit
tem Btysatze bestimmt worden sind, daß wenn dieser Weingarten wcder bty der ersten noch
zweyten Versteigeruugstagsayunq um d,e Ockätzunq oder darüber an M,nn qpbracht, solches
^ey der Zten Tagsatzung auch untee der Schätzung Hindangegeben wetten w'rd

A»< jen t , welch« hftse» MewgaMa an sich zu b r w M gedenken, haben an den obbestimn,



ten l c a ' n in d'k biesiae Amsslaw,!^ zn ttssb-inei ,,wo ihnen die biesfilligett kl l ^ t i o n W ^ ^ W
d'nan'sie, welche auch inzwischen bier eingesehen werdl« können, bekannt gemacht werden. G

B?;,rksaer^t ^ uss'idtl am ' ^ . Oclodtk »3'ü. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

" E d i k't. 2)
Vom ^ez'rksac'-Me des Herzogthums Gottschee im Neustadtler Krise wird allä:meiz^

bekannt acm^cht', daß es auf Anlangen des Herrn Johann KoßleOprivilegirten Handelsmann
zu Wien durch tesse ̂  Bevollmächtigten Herrn Dr . Ob'.ack wegen an Waaren schuldigen>o«fi.
Auq-b Curr ln dem s:r,chtl<chen Verkauf, der dem Georg Ruppe eigenthümlich angehörigent
t 'm He',ost'U>me Oottschee 8nd l^e^tit'. ^',(?. 403« eindienenden . zu Hornberg gelegenenf
^ n kiei- aus a ^ f Z ^ fl. Augsb. Curr. a.eschätzten Viertelbube, sammt Wdhn und Wltth«
s", f ts^bäu^l^ gewill'get, und zu dem Ende die erste dics'äsige Veräußerunastagfttzunq auf
dcn, 5ls" Oclober, die zweyt? aus den s'tm November, und die dritte aus d^n 5cen D?ccm«
her «8'6 büke um y Uhr mit dem An^anqe bestimmt worden ist, daß falls dieselbe wcdee
der, der erste" "ock zweyten Tagsatzlmg um die Schalung oder darüber verkauü w:rdeu wirds
sle bey dcr ^e„ anb darunter kindan qcoeben werden würd^. Diesemnach werden alle ftne,
wcl^e dl?se Idealität käofllch an s,ch zu bringen gedenken, an vbbestinnnten !äq?n unv Htun^
den in- Orte Hornberq zu erscheinen vorgeladen, wo sie dann die dleßfälligen Bett K'üsse vas-
nehmen, oder auch sol^e eher hierorts in den gewöhnlichen 'Rmtsstunden ein seht n können..

Bez. Gerickt G>ltschcc am 7. September i3»6.
Bey der ersten Feilbie hunqstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
^ ^ ~ , ^ ^ ^ — ^ '

Von dem Bezirksqerichte des Herzoqtbumß Goltschee im Neustädtler Kreise wird zu Je»
berm^nns N'ssensch^f, <>?bvachr: Es fc« <<lf Ansuchen des Johann Lüthel, Oberlichter dec
H>,nlptqe'lieinde Molizel-n,in die Vcräußer^q dcr d?m Tbomos 'Rankel zu Krapfenfeld eigenthüm-
lich anqedö »gen, dem He?,^g'hn!vc Gottschee 8ud NecUs. I>Ii'. 492 ^ t 49 l eindientnden
Zs4 Urb Hlbc, bestehend in Aeckern, Wiesen, sammt Wohn-und WirthschaflsgehHuden, we-
gen schuldigen A>o fi< >7 kr. A m M . Cur. im Erecukionsweqe gewilliget, und zu dem Ende
Z D-rnnne, und zwar ^ur ersten den zten, Oktober, zur zweyten der Ht< November, und zur
Vritten Fe ibiethm-g der 4te Deccmder ' 8 ^ . allezeit früh um 9 Uhr mil dem Anhange fest-
gesetzt worden daß, im Falle besage Realität weder bey der ersten nocv zwcyceil Vcrstngc^
tun.l.ssaqs'tz'lnq »m d>e Sckälzunq oder darüber an Mann gebracht werden wird, sie beo der
Ztcn auch unter derselben di da^gegeben werden würde.

Demzufolge werden all^ j ne, welche diese Hübe zu erkaufen gedenken, an obigen Täqen
zur bestimmten Stande im O5 e Krapfenfeld ;n erscheinen vorgeladen, allwo sie oder auch
«her nlki'o to in d?n Amts'Uülden die LicltationSb^ingnisse vernehmen können.

B>z rksier cht Gottsch-'e am 7- Sepsem'er >i<>6.
^.sv >^ "> ,^n F?ilb ? ̂ ",,qs^igsatzu'ig hat sick kei^ Kauflustiger gemeldet.

^ _ »__________ ^ _ _ —^ _ ^ . ^

Von dem k. k Baron Wimpffen Nro. l 3 . Infanterie -Regiments - Gerichte wird hi e-
w i t bckaunt gemache Es sey von dem ^ntestaterben der am i5 . Apr i l l . I . hierorts ver-
storbenen I r a n Oberftlleu^nants Wit twe Mar ia Eoa Freyin von B^rowitz die Veräu-
ßerung der dieMUi')e,! Verlaß^ffekten angesucht und in dieses Begehren gewill izet wore
den, zu welchem Elide die vorhandenen Kleidungsstücke, Wasche, Bettgewand, und son-

' stige verschiedene Hans.- und Fu^engeratbe den 21 . d. M , und nö-thigen Halls in d<n dar- ^
auf folgenden Tagen gegen sogleich baare Bezahlung den Meistbietenden früh von 9 bis
12 und Nachmittags von 3 bis 6 M r in dem Hanse des H r n . D r . Vallenschitsch Nro . 25
in d?r Kapuziner-Vorstadt versteigerungsweise werdenhindangegeben werden. Die Kauf-
lustigen werden daher zur Erschenmng an dem bestimmten Orte und Tage hiemit einge-
laden.

E d i k t . '
V«n dem Bezirksgerichte Herrschaft Krupp wird hiewit bekannt gemacht, daß auf Anfzl«



MffGc» 5es M ^ i a s Verderber, Oberrickter zu Neßesth.llV^tske Herzogthum Gol-fsFre, w^gev
schuldigen 249 fi 6 fr/ sammt Nebe!'.'.'ci'blndlichkeitsl, in die erecutidt Wlbielhun^ der dem
Joseph Kuka" gehörig" im Nutschetenber^c liegenden, dieser Herrschaft dienstbaren ai.s 270 ft,
gei'lchslich gesch^lcn Weingarten nal) Si^sinza la dou^ , na Nioe und sa Hischo g?.-vi3lß^,
und hiezn Z Termine, nämlich der Tag auf den 24, Dctobei-, 20. November lind 2c>. De«
cemb. l. I . jedecmal Vormittags von 9 bis »^ <lhr im Orte d<s Weingartens zu R-,lsche-
tenberg Mlt dem Beisätze bestimmt worden sey, d̂ tß wenn di?i'e Weingärten weder bei der
ersten noch zweyten Feilbietbung um den Schlltzu^gsbctrag o^r darl'bei'an Man» gebracht
werden sollten, so'che bei der dritten auch lüi^er der Schätziüig kindangegeben lderden. Die
diesfäiligen i!!zitationsbedinq!nsse tonnen täglich zu den gcwöhxllchen Vo: - und Nachmittags«
3lmt5ssunden »ernom'<nen werden. Bezir^^eric^t Krupp am 2^ Sept. i8>6

B e k a n n t m a c h u n g ( >
Am 28. d. M . Vormittags um 9 Uhr wird in der 'Annskanzsen des Verwa l t lü ' i ^m.

tes ter vereintei-i Staatsgüter in Commenda ^«nbach der zum k. k. Kanimera sô de gef.Hrli,e
zum Theil mit Gestsjpp bewachs?!!e, u-id meist zu: Vilbweidbeiuitzuiiq geeicineter Tefram am
hiesige» Kasts'berge a»sZ Jahre, nemlich seit l Noven-b. d. I . bis Ende Octoher »8»9 mir»
tels «ffeittlich(l Versteisterunq ln P a l t al!egesa<Icn werden.

^ Die Paltlhedinglusie köni.cn täglich in ^/dachttr Ämtsranzs"y,eingefc,hen werden.
'̂ ^ La.bach am y. Oksob. >8" ' . '

l " ^ S ch u t c lt - A u f a n g "
- Von Seit? dcs hiesigeil k. k. Lycenms wird hiemit zur znr Bcnebmungswisscnschaft

ber sämmtlichen stud ierenden Sckr.ljugend bekannt gemacht, daß am /,. des küm'NM M o -
nats November um ,Q Uhr frübe in der biesigcn Domkirche da<̂  ftycrlicke Amufnngs-
amt abgehalten, an diesem nnddem folgenden Tage die Nahmen-Verzeichnisse an^erom-
« e n , und am 6. um 8 Uhr. Morgens di<: öffentlichen Vorlesungen allseitig lhren Ansang
»jhmen werden. Laibach den i s . October 18»6.

^ E d l f.,s. >3>
Von dem Bezirksgericht dcr Herrschalt Kru^p wud cnmit 0L1; me>n beginnt, es zc^nlf

Anlangen des Mathias'Vcrderber, Oberrichter zu Nkfeit t^l clß dcm B ^ rke (̂ citschec in lie
efecunve Feilbietbling des dem Ioban,: Malücrisci' von Ead,- ldcrf elacittl'nm.'ich ^l'.öi igcn
dem Gute Eclcmitsch diclistbaren und im Dngenul^ll,liege, tc»' H>.>i!^<ilts'.' pod Sitüj,za ge«
nannt , welcher sammt dabki stehenden Keller auf <Zc> s , ßei ic i t t i^ crsciätzl würte, wegen
schuldigen 43 fi. ^2 kr. ftmntt F ^rozento Intcicsien, n»?d.U! lösil« s.ewillistct norden.

Zur Vtrsieigerung dieses Nei»'g<irlens wurden Z Fe!ll'ielhl!t,git^ sutẑ n.qen , l^d zworsiir
die erste der 2 , . Octcber, fur die zwe t̂? dcr 2 , . Norrn b, u>'.d h'l die dritte der » ' . De-
cember d. I . Vormittag um 9 Ubr in Lccv des Hscni.^ittens mit tcn' Beisätze bestimmt, daß
falls weder bei der ersten noch zweite» Feilbictblmgssagsatzu,:^ dttser Ue:>lqastel, lm: den
Scka'l'llnqswesth oder darüber ciu Mann gebracht werden würde, solci cr bei tcr dritten Feil»
biethünssssagsa^unt, auch unter dem Cchi'tzungswerthe bindan^cgeden lrerden w l d ; diescmnach
«velden biezu d,e Kauflustigen mit dcr Erinlienmg eingeladen, d.lß sie in den genohnlichen
Amtsstunden die Verktiüfsbcdingnisse ein'ehen können.

' ^ Bezirksgericht Kr«:pp am 17. September '8»6.

Verstorbene in Laibach
Den »5. October.

Elisabeth Mulcher, led.Standes, alt 60 Iabr, am alten Markt Nro. 128.
Den 16 deuo

Anton Lnschar, WebecWr/ung, alt ,^ Iabr, in der S t . Peter Vorstadt Nro. 81
Den 17. detto.

Dem Hrn. Ferdinand Schwert, KapelmM., s T.THcresia alt 1 Jahr, in der Krenngasse N^. 92


